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Leonie Walker und Alan Ali studieren an der Hochschule 
Furtwangen den Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen 
mit der Vertiefung Marketing und Vertrieb. Im Winterse-
mester 2022/23 absolvierten sie ein Auslandssemester 
an der Western Carolina University. Sie studierten an der 
Business School mit dem Schwerpunkt Entrepreneurship. 

Die Western Carolina University (WCU) befindet sich im 
Bundesstaat North Carolina, in einer Kleinstadt namens 
Cullowhee. An der staatlichen Universität, welche in den 
USA zu den „kleineren“ gehört, studieren aktuell rund 
11.000 Studierende. Cullowhee befindet sich zwischen den 
Great Smoky Mountains. Sie gehören zu den Appalachen 

Leben wie im Film
Auslandssemester an der Western Carolina University

und bilden einen Teil der Blue Ridge Mountains. „Für alle 
Studierenden, die Berge und Natur mögen und sich überle-
gen, ein Auslandssemester zu machen, ist das großartig“, 
so Leonie Walker und Alan Ali. „Mehr noch – wir sahen es 
als Privileg“. Hier ist unser Bericht: 

Wir wurden von Tag eins an herzlich willkommen gehei-
ßen. Uns wurde alles gezeigt und erklärt. Wir hatten für 
jede noch so kleine Frage und Bitte mehrere Ansprech-
partner, auf die wir zugehen konnten. Die Menschen in 
Cullowhee sind sehr herzlich und hilfsbereit – Studierende 
wie Professoren. 

Das Gemeinschaftsgefühl ist sehr ausgepägt an der WCU, 
ähnlich wie an der Fakultät Wirtschaftsingenieurwesen in 
Furtwangen. Somit haben wir uns innerhalb von zwei  Wo-
chen in den amerikanischen Alltag eingelebt. Wir hatten 
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das Gefühl, dass die Zeit in Cullowhee schneller vergeht 
als in Deutschland, was schon viel darüber aussagt, wie 
sehr es uns in den USA gefallen hat. Manchmal war das 
Studieren in den USA wie im Film: Wir haben sehr schnell 
Freunde gefunden und wurden überall hin eingeladen. Wir 
konnten somit viele Eindrücke und Erfahrungen sammeln. 

Unseren Uni-Alltag haben wir wie folgt gestaltet: Morgens 
gingen wir frühstücken. Nach dem Frühstück besuchten 
wir die Vorlesungen und machten unsere Hausaufgaben. 
Zusätzlich waren wir mindestens 4-mal pro Woche im 
Gym. Bei dem leckeren Essen ist das Pflicht, denn die Uni-
versität hat ein sehr großes Fitnessstudio, welches über 
drei Stockwerke geht; zusätzlich gibt es eine Tartanbahn, 
ein Volleyballfeld und zwei Basketballfelder. 

Nach dem Training gab es mehr als nur eine Möglichkeit, 
den Hunger zu stillen. Die Universität hat zwei große Ca-

feterien, in welchen man so viel essen darf, wie man will. 
Von 7 Uhr bis 21 Uhr gibt es eine Auswahl an verschie-
denen Gerichten: von Fast Food über Hausmannskost und 
selbst kreierten Wraps bis zur Salatbar. Somit ist immer 
für alle etwas dabei. Am Wochenende gab es oft mehrere 
Partys, welche meist von den Studierenden privat veran-
staltet wurden. 

Insgesamt hat das Auslandssemester unsere Erwartungen 
an das Leben in den USA in allen Punkten übertroffen. 
Wir hatten eine sehr schöne Zeit und empfehlen allen 
Studierenden, die ein Auslandssemester machen möchten, 
an die Western Carolina University zu gehen. Bei Fragen 
dürfen Studierende gerne auf uns zukommen.

Leonie Walker und Alan Ali, WING-Studierende


